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Berliner Gesprächskreis zum Europäischen Beihilfenrecht e.V. 

21. Veranstaltung des Berliner Gesprächskreises 

zum Europäischen Beihilfenrecht e.V. 

 

am 16. März 2012 

 

um 10:00 Uhr 

 

in den Räumen des Bundesverbandes der Deutschen Industrie e.V., 

Breite Straße 29, 10178 Berlin 

 

Moderation: Dr. Thomas Lübbig/ Gabriele Quardt 

 

Neues aus Luxemburg: Fälle aus der aktuellen Rechtsprechung 
 

 

10.00 Uhr Begrüßung durch die Moderatoren 

 

10.15 Uhr  Thomas Henze 

Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie, Leiter des Referats für 

die Vertretung der Bundesrepublik Deutschland vor den europäischen Ge-

richten  

 

Urteil in der Rechtssache C-275/10 „Residex“ 

 (Nichtigkeit von Bürgschaften bei formell rechtswidrigen Beihilfen) 

  

 

10.45 Uhr Erik Pijnacker Hordijk, Rechtsanwalt 

De Brauw Blackstone Westbroek, Amsterdam/Brüssel 
 

Urteil in der Rechtssache C-279/08 P  „Niederländische 

Emissionszertifikatehandel“ (Selektivität) 

 

 
11.15 Uhr Kaffeepause 
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11.45 Uhr Prof. Dr. Matthias Pechstein 

Jean-Monnet-Lehrstuhl für Öffentliches Recht und Europarecht an der Euro-

pa-Universität Viadrina, Frankfurt (Oder) 
 

Urteil in der Rechtssache C-403/10 P „Mediaset“  

(mittelbare Beihilfe, Selektivität) 

 

 

12.15 Uhr Diskussion 

13.00 Uhr Mittagspause 
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Moderation: Dr. Thomas Jestaedt/ Gabriele Quardt 

 

Neues aus Brüssel: Überarbeitung des DawI-Pakets 

 

14.15 Uhr  Paneldiskussion zum neuen DawI-Paket der EU-Kommission 

 

Einführung in das Thema:  

 

Inka Meyer-Lüerßen 

Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie, Beihilfekontrollreferat 

 

Teilnehmer des Panels: 

 

 Joachim Wiemann, EU-Kommission GD Wettbewerb  

  

 Dr. Monika Hochreiter, Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, 

Infrastruktur, Verkehr und Technologie 

  

 Niels Lau, Rechtsanwalt, Leiter der Abteilung Wettbewerb, 

Öffentliche Aufträge und Verbraucher, Bundesverband der Deutschen 

Industrie e.V. (BDI), Berlin 

  

 Tanja Struve, Rechtsanwältin, Leiterin Europabüro Deutscher Land-

kreistag, Brüssel 

  

 Hanno Wollmann, Rechtsanwalt, Schönherr Rechtsanwälte GmbH, 

Wien 

 

 

15.45  Uhr  Diskussion 
 

Ende der Veranstaltung voraussichtlich 16.30 Uhr 
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21. Veranstaltung des Berliner Gesprächskreises 

zum Europäischen Beihilfenrecht e.V. 

am 16.03.2012 

 

 Für die Teilnahme an der Veranstaltung wird eine Teilnahmegebühr iHv. 350,- € erhoben.  

 Für Mitglieder gilt eine reduzierte Teilnahmegebühr iHv. 200,- € (s. unten).  

 Für Vertreter von Behörden, Ministerien und Gerichten wird eine reduzierte Teilnahmegebühr iHv. 

150,00 € erhoben.  

 

Da aus Raumgründen die Teilnehmerzahl begrenzt werden muss, bitten wir um Ihre verbindliche  

Anmeldung bis zum 5. März 2012. 

 

 per e-mail an: mail@berliner-gespraechskreis.eu oder tutte@mwp-berlin.de 

per Fax an: +49 30 39 92 50 39 

 

Sollten Sie trotz erfolgter Anmeldung nicht an der Veranstaltung teilnehmen können, möchten wir Sie bitten, 

uns dies bis zum 9. März 2012 mitzuteilen. Bei einer späteren Absage müssen wir Ihnen leider die Teilnah-

megebühr in voller Höhe in Rechnung stellen. 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

……………………………………………………………………………………………………………………………… 

Mitglied Berliner Gesprächskreis:  □  ja 

 

Mitgliedsverband des BDI – welcher?  □  ja ___________________________________ 

Mitglied eines BDI-Gremiums – welches? □  ja      ___________________________________ 

 Behörden, Ministerien, Gerichte  □  ja      ___________________________________ 

Frau/Herr:  ______________________________________________ 

Titel, Name:  ______________________________________________ 

Firma:   ______________________________________________ 

Anschrift:  ______________________________________________ 

e-mail:   ______________________________________________ 

Tel./Fax:  ______________________________________________ 

 

 

_________________________________________________________________ 

Datum, Unterschrift, Firmenstempel 

mailto:mail@berliner-gespraechskreis.eu
mailto:tutte@mwp-berlin.de

